
 

 

 

 

                

 

 

 

 

 
 
        
 
 

 
      

                          
 

 

  
                                                                                          



                                                                                               
 

 

                                                                            



STADION BLÄTTLE    Nr.  7 

 

Kreisliga A3 der 13. Spieltag 
TSV Niederhofen 

gegen 
TG Böckingen 

 

Zum heutigen Heimspiel in der Kreisliga A3   
begrüßen wir recht herzlich die TG Böckingen  

in Niederhofen. 
 

Wir wünschen wir unserer Mannschaft wieder einen 
Heimsieg, und den Zuschauern  

ein gutes, faires und unterhaltsames Fußballspiel  
im Niederhofener Lochbergstadion. 

 
 

 

 

 

 

 

         

Marktstraße 5 

74336 Brackenheim  

Tel. (07135) 98880 

 Fax (07135)988822 

Wir freuen uns auf Sie… 

 
 



Hallo Fußballfreunde, 
 
heute empfangen wir die TG aus Böckingen. Ein besonderer Gruß gilt der 
Gästemannschaft mit ihren Betreuern, dem Schiedsrichter, sowie den Zuschauern 
beider Vereine. 
 
Unser Tabellennachbar hat eine ähnlich ausgeglichene Punktausbeute als wir. Ein 
Unentschieden aus 11 Spielen zeigt, dass der ehemalige Bezirksliga-Dino lieber 
auf’s Ganze geht. Wir haben die letzten beiden Partien gegen die Böckinger 
verloren und hoffen diese Saison, sprich heute, endlich den ersten Dreier gegen die 
TG zu holen. 
 
Nach dem schwer erkämpften Heimsieg gegen die Botenheimer war in Meimsheim 
nichts zu holen. Es fehlte eindeutig die Balance im Spiel und der Mut aus einer 
gestaffelten Defensive schnell nach vorne zu spielen. Einige Leichtsinnsfehler 
brachten uns verdientermaßen auf die Verliererstraße. Die Meimsheimer sind in 
dieser Besetzung eindeutig Titelfavorit Nummer 1, aber auch diese stark besetzte 
Mannschaft zeigte Schwächen, die wir in unserer derzeitigen Verfassung leider nicht 
ausnutzen konnten. Zu der Vielzahl von Langzeitverletzten gesellt sich eine 
schwindende Trainingsbeteiligung, welche auch der seit längerem spielfreien 2. 
Mannschaft und weiteren unglücklichen Konstellationen geschuldet ist. Trotz der 
eher schlechten Voraussetzungen ist die Vorgabe, dass wir in den letzten beiden 
Spielen die maximale Punktzahl abholen. Falls wir das erreichen sollten, hätten wir 
eine unglaublich schwierige Situation bravourös gemeistert. Doch bis dahin liegen 
noch 180 Minuten Leidenschaft, Kampf und Einsatzwille. Diese Tugenden habe ich 
in Meimsheim nicht von jedem in ausreichender Form erkennen können. Wir 
müssen immer ans Limit gehen um zu punkten, das sollte wieder in die Köpfe, sonst 
wird es sehr schwer unser Ziel zu erreichen. 
 
Zum letzten Heimspiel erhoffe ich mir nochmals eine tolle Unterstützung für mein 
Team und wünsche trotz sommerlicher Temperaturen schon vorab ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr. Bedanken möchte ich mich bei allen, die 
mein Team und mich im Jahr 2015 unterstützt haben um unser Projekt erfolgreich 
weiterführen zu können. Besonderen Dank gilt unseren Fans und Sponsoren, 
meinem Co-Trainer Holger Maletzki, TW-Trainer Oliver Steinwand, Betreuer Marcel 
Ruckwied, sowie Marco Schuhkraft und Tobias Pfisterer als Trainer der 2. 
Mannschaft und ganz besonders Stephan Faber, der sowohl auf, als auch neben 
dem Platz soviel für diesen Verein macht. Ohne Euch würde ich es so nicht 
schaffen. Danke! 
 
Wir alle arbeiten hart um die derzeitigen Rahmenbedingung aufrecht erhalten zu 
können und zu verbessern. Bitte unterstützt uns weiterhin zahlreich! 
 
Euer Heiko Lang 



 

 



 
 



 
 
 „Moamsa war heit oifach zu stark!“ 
 
SGM Meimsheim -TSV Niederhofen 3:0 (1:0.) 
 
Unter der Woche war die spannendste Frage, „werden wohl alle angeschlagenen 
Spieler für das Sonntagsspiel in Meimsheim wieder rechtzeitig gesund?“ Stephan 
Faber meldete sich einsatzfähig und auch Yannic Neudecker hatte intensiv genug in 
sich hineingehört und wagte den Einsatz. Tobias Richter, allerdings, hinderte seine 
hartnäckige Zerrung daran aufzulaufen. Für ihn wurde Youngster Benjamin  Decker 
ins kalte Wasser geworfen. Der Nachwuchstorhüter bestand seine Feuertaufe im 
TSV-Tor und machte seine Sache gut.  
 
Am schnellen 1:0 der SGM Meimsheim durch Rico Bezold, nach gerade einmal 
sieben Minuten, war er schuldlos. Anfängliche Unordnung in der Abwehr des TSV 
Niederhofen sorgte dafür, dass der im Sturmzentrum sträflich ungedeckte 
Meimsheimer Torjäger keine Mühe hatte seine Farben in Führung zu schießen. Mit 
diesem Gegentor war Niederhofen bereits frühzeitig in Zugzwang, war bestrebt dem 
Favoriten Paroli zu bieten und versuchte mit spielerischen Mitteln die schwierige 
Aufgabe zu lösen. Die Abwehr der Heimmannschaft stand jedoch bombensicher. 
Ein ums andere Mal ließen die Weiß-Schwarzen die Gästestürmer ins abseits laufen 
und wenn es doch einmal gefährlich zu werden drohte,  wurden die Angriffe der 
Grün-Weißen mit rustikalen Fouls bereits in der Entstehung unterbunden. Der gute 
Schiedsrichter Erhan Gümüs hatte dann auch alle Hände voll zu tun und verteilte 
schon bald drei gelbe Karten an die robusten Spieler der Heimelf.  Die SGM 
Meimsheim selbst ließ es gemächlich angehen. Die frühe Führung im Rücken  
erlaubte es den Jungs von SGM-Coach Karsten Graf mit sicheren Kombinationen 
das Spielgeschehen unter Kontrolle zu behalten, ohne dabei zunächst zwingend auf 
einen weiteren Torerfolg aus zu sein. Trotz ständigen Bemühens besser ins Spiel zu 
kommen, blieben Torchancen der Gäste Fehlanzeige. Erst unmittelbar vor  dem 
Pausenpfiff stahl sich Stephan Faber in den Rücken der Meimsheimer Abwehr, 
tauchte unvermittelt allein vor dem Meimsheimer Tor auf, scheiterte aber mit seinem 
Schuss am reaktionsschnellen SGM-Keeper Waldemar Sereda. 
 
Bei strahlendem Herbstwetter verbrachte ein Häufchen TSV-Anhänger die 
Halbzeitpause auf dem sonnigen Balkon des Meimsheimer Sportheimes. Das 
wohltuende Hefeweizen war noch nicht ganz ausgetrunken, da erlebten, die 
durstigen Fans, von hoch oben, dass die zweite Halbzeit begann wie die erste.   
 
Ein zu kurzer Abstoß kam postwendend zurück, in den Rücken der weit 
aufgerückten Verteidigung. Eine präzise Flanke an den langen Pfosten, ein schöner 
Kopfball des freistehenden Yannick Mayer und schon stand es 2:0. Wieder wurden 
alle taktischen Vorsätze sogleich über den Haufen geworfen.   Die SGM Meimsheim 
hatte jetzt noch leichteres Spiel. Zwar kämpften die TSV-Jungs auch weiterhin 



vehement darum ins Spiel zu kommen. Drei-vier gute Ball-Stafetten reichen jedoch 
nicht aus und endeten an diesem Tage unweigerlich im Leeren oder an der 
vielbeinigen und sicheren Abwehr der Zabergäuer. Da sich die SGM Meimsheim mit 
dem beruhigenden Zwei-Tore-Vorsprung zufrieden gab, plätscherte das Spiel 
weitgehend so vor sich hin. Ein Lebenszeichen der Gäste  gegen Ende des Spieles 
ließ dann aber noch einmal die große spielerische Klasse der Heimmannschaft 
aufblitzen. Aus einem von Steffen Betz und Stephan Faber vielversprechend 
ausgeführten Freistoß, dessen Abschluss Waldemar Sereda  gekonnt zunichte 
machte, entwickelte sich ein blitzschneller Konter mit fünf gegen zwei („d`Vau-äf-
Bee läßt grüßa!“), welchen der spritzige Marvin Heckler mit unhaltbarem 
Flachschuss in die lange Ecke zum letztendlich deutlichen 3:0 abschloss. Dabei 
blieb es dann auch bis zum Ende.   
 
Fazit:  
Nichts zu holen gab es für den TSV Niederhofen in Meimsheim. Die SGM 
Meimsheim erwies sich, auch mit angezogener Handbremse, als der bisher stärkste 
Gegner in dieser Saison und gewann absolut verdient. In vielen Situationen 
präsentierten sich die Leintaler ihrem körperbetont auftretenden Gegner einfach zu 
brav. „Jungs, diese Niederlage ist kein Beinbruch. Die SGM Meimsheim, bestückt 
mit etlichen Spielern, die bedenkenlos auch in der Bezirksliga spielen könnten, ist in 
dieser Verfassung kein Maßstab. Und dennoch, wehrt euch. Zeigt auch ihr auf dem 
Spielfeld die nötige Aggressivität und Körperspannung. Sechs gelbe Karten und 
eine gelb-rote auf Seiten des Gewinners in einem eigentlich fairen Spiel und keine 
einzige auf eurer Seite, zeigt deutlich, wer an diesem Sonntag den absoluten 
Siegeswillen demonstrierte. Das ist kein Aufruf zu unfairem Spiel, Fairness steht 
noch immer über allem, aber ihr seid die Jungs vom TSV Niederhofen. Und ihr 
braucht vor nix und niemanden zurückstecken. Also, packt es an und tretet wieder 
mit echtem Siegeswillen auf. Am nächsten Sonntag gegen die TG Böckingen werdet 
ihr nur mit großem kämpferischem Einsatz bestehen können, so wie ihr das schon 
oft bewiesen habt!“   
 
Tore: 
1:0 (7.) Rico Bezold, 2:0 (52.) Yannick Mayer, 3:0 (77.) Marvin Heckler 
 
Besondere Vorkommnisse: 
gelb-rot (82.) Metin Strommer (SGM Meimsheim) 
 
Schiedsrichter: 
Erhan Gümüs aus Sternenfels war ein ausgezeichneter Schiedsrichter.      
 
Zuschauer: 113    
 
TSV Niederhofen:Benjamin Decker, Wolfgang Veyhl, Marius Karr, Yannic 
Neudecker, Sascha Wößner (80. Marco Schukraft), Harun Öztürk, Andreas 
Bissinger, Johannes Jost (60. Sascha Dignaß), Jannic Gebert, Steffen Betz, 
Stephan Faber (80. Tobias Schwarzkopf), Patrik Brian, Julian Frank. Trainer Heiko 
Lang. 



  

 



 
 
 
 



 
 
Über Kampf zum Spiel  
 
TSV Niederhofen – TSV Botenheim II 3:1 (1:1) 
  
Der November ist da. Das bedeutet nicht nur Wollmützen freundliche Temperaturen, 
hartnäckiger Hochnebel, welcher der erhofften Herbstsonne keine Chance lässt und 
zunehmend schwerer bespielbarer Rasen, sondern auch, „dass wohl beim Oina oder Andera 
die neue Anspielzeit von halber Drei noch net so ganz verinnerlicht isch!“ So war dann zu 
Spielbeginn der Niederhofener Lochbergsportplatz nur spärlich gesäumt. Glücklicherweise 
war jedoch der heute von Sybille und Uli Frank sowie von Christine und Uwe Autenrieth 
vorzüglich bewirtschaftete Verpflegungs-Container rechtzeitig in  Betrieb genommen, so dass 
es wenigstens vor Spielbeginn noch zu einer Tasse heißen Kaffees reichte.  
 
Das Spiel gegen den, so stark in die Saison gestarteten, TSV Botenheim II war bereits am 
Laufen, als sich schließlich doch noch eine beachtliche Zuschauerzahl um den Niederhofener 
Sportplatz verteilte. Die Jungs des TSV Niederhofen wirkten zielstrebiger, taten sich aber 
gegen den kompakt auftretenden Gegner zunächst sehr schwer. Positionelle Umstellungen 
innerhalb der Mannschaft mussten erst greifen und so dauerte es einige Minuten bis zur 
ersten vielversprechenden Torchance . Ein schöner Spielzug über die rechte Seite, erreichte 
den freistehenden Steffen Betz, der jedoch nicht genügend Druck hinter seinen Torschuss 
brachte. Der gute Sven Sambale, zwischen den Pfosten des TSV Botenheim, hatte dann 
auch keine Mühe, die Führung der Hausherren zu verhindern. Der TSV Niederhofen blieb am 
Drücker, versäumte es aber erforderliche Ruhe in seine Aktionen zu bringen. Der TSV 
Botenheim lauerte  auf Konter und nutzte Mitte der ersten Halbzeit seine erste gute 
Torchance zur Führung. Ein langer Ball aus der Abwehr erreichte den Botenheimer Torjäger 
Sebastian Haußmann, der mit schnellen Schritten seinen Gegenspielern enteilte und mit 
platziertem Flachschuss Torwart Tobias Richter keine Chance ließ. 0:1 – doch der TSV 
Niederhofen ließ sich nicht beirren und drängte auf den Ausgleich. Es dauerte jedoch bis kurz 
vor der Halbzeitpause, bis ein Klasse-Spielzug über Patrik Brian und Johannes Jost den 
mitgelaufenen Abwehrrecken Yannic Neudecker erreichte, der frei vor dem Gästetor ohne zu 
zögern zum 1:1 abschloss. Unglücklicherweise verletzte sich Yannic Neudecker in dieser 
Aktion am Fuß so schwer, dass er sofort ausgewechselt werden musste. Bedauerlicherweise 
droht dem bisher so zuverlässigen Innenverteidiger  nun auch eine längere Spielpause, so 
dass sich voraussichtlich das ohnehin schon umfangreiche TSV-Lazarett noch weiter an 
füllen wird.  „Gute Besserung, Yannic. Wir wünschen Dir ,dass Du bald wieder mit an Bord 
bist!“  
 
Die Gefühle der heimischen Zuschauer in der Halbzeitpause waren dann auch eher gemischt. 
Und auch deshalb, weil sich Tobias Richter bei einer waghalsigen Rettungsaktion vor der 
Pause ebenfalls verletzte und seine Auswechslung kurz bevor stand. Doch Tobias Richter 
biss auf die Zähne und humpelte nach dem Seitenwechsel wieder aufs Spielfeld. Wie wichtig 
das war, bewies er nur wenige Augenblicke nach dem Seitenwechsel, als er mit letzter 
Anstrengung einen platzierten Weitschuss mit den Fingerspitzen gerade noch um den 
Torpfosten drehte. 
Durch den Ausfall von Yannic Neudecker war Coach Heiko Lang gezwungen umzustellen. 
Marius Karr rückte auf seine angestammte Position als Rechtsverteidiger, Jannik Gebert 
übernahm seinen Platz im offensiven Mittelfeld und Mannschaftskapitän Andreas Bissinger 
spielte fortan in der Innenverteidigung. 



Vor allem die Einwechslung des kämpferischen Jannik Gebert brachte neuen Schwung ins 
Spiel der Grün-Weißen.  Er ergänzte sich prima mit dem einmal mehr  starken Spielmacher 
Steffen Betz.  Über den Kampf fanden die Gastgeber nun zum Spiel und erarbeiteten sich 
mehr und mehr Torgelegenheiten. Der bewegliche Mittelstürmer Patrik Brian scheiterte 
ebenso knapp, wie kurz darauf der agile Stephan Faber, dessen Schuss, gegen die 
Laufrichtung des Tormannes, Sven Sambale mit toller Reaktion entschärfte. Der Druck der 
Leintaler nahm zu, doch die körperlich überlegenen Zabergäuer wehrten sich. Der TSV 
Niederhofen kämpfte weiter um den Erfolg, der TSV Botenheim verteidigte gut und hielt 
dagegen. So bedurfte es einer Standardsituation, eine starke Viertelstunde vor Spielende, um 
die Weichen auf Sieg zu stellen. Steffen Betz zirkelte einen Freistoß von der Strafraumgrenze 
zum viel umjubelten 2:1 unhaltbar ins linke Tordreieck.  Der TSV Botenheim warf jetzt alles 
nach vorne.  Das Spiel wurde hektischer und nickliger. In dieser Phase war es ganz 
besonders der Besonnenheit und Umsicht des Botenheimer Urgesteins Marco Nader zu 
verdanken, dass die Begegnung nicht aus dem Ruder geriet.  Mit wenigen aber wohltuenden 
Worten beruhigte er die Gemüter beider Teams. „Ganz Klasse, Marco!“ Jetzt verteidigten die 
Niederhofener Jungs um den erfahrenen Sascha Wößner und den starken Linksverteidiger 
Harun Öztürk gut. Gegen die entblößte Botenheimer Abwehr boten sich nun exzellente 
Kontermöglichkeiten. Der gut spielende Sascha Dignaß hätte Minuten vor dem Abpfiff die 
Entscheidung erzielen müssen, als er frei vor dem Gästetorhüter den Ball neben das 
Gehäuse setzte. Doch in der Schlussminute machte er seinen Fehler wieder gut, stieß von 
links in den Strafraum, passte uneigennützig auf Patrik Brian, der den Ball zur Entscheidung 
über die Torlinie schob. 3:1 – und das umkämpfte Kreisligaspiel kannte mit dem TSV 
Niederhofen den verdienten Gewinner.    
 
Fazit:  
Nach einer Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit fanden die Jungs des TSV 
Niederhofen über den Kampf zum Spiel erarbeiteten sich ein Chancen-Plus und siegten 
letztendlich verdient. Der TSV Botenheim war der erwartet unbequeme Gegner und hielt die 
Auseinandersetzung lange offen. „Einwandfrei, Männer. Einmal mehr habt ihr euch als echtes 
Team präsentiert, habt niemals aufgegeben, habt gekämpft bis zum Ende und seid dafür 
schlussendlich belohnt worden. Haltet weiter fest zusammen und geht euren Weg, Nur so 
werdet ihr am nächsten Sonntag im Auswärtsspiel gegen das Spitzenteam von der SGM 
Meimsheim bestehen.“   
. 
Tore: 
0:1 (22.) Sebastian Haußmann, 1:1 (43.) Yannic Neudecker, 2:1 (72.) Steffen Betz, 3:1 (89.) 
Patrik Brian 
 
Schiedsrichter: 
Harald Seib war ein guter Schiedsrichter.                                                                        
 
Zuschauer: 145 
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Yannic Neudecker (46. Jannik Gebert), Sascha Wößner, 
Andreas Bissinger, Harun Öztürk, Johannes Jost (84. Daniel Dignaß), Sascha Dignaß, Marius 
Karr, Steffen Betz, Stepan Faber (89. Tobias Schwarzkopf), Patrik Brian (90. Marco 
Schukraft). Trainer: Heiko Lang 
 
 



 
 

 
 
 



 
 
 
 
 

 
       Öffnungszeiten:  27. November – 6. Dezember 2015   
 
 
 



      

 
   
 

 
  



        Tabellen Kreisliga A   

 
 

 



       

    
 



         Ergebnisse und Vorschau 
 

 

 

 
 



 
 BLÖCK 

              Lebensmittel + Backwaren 
                   Wir bieten täglich frisch eine große Auswahl 
         an feinen und rustikalen Backwaren, Torten und Kuchen 

 
                    Zabergäustrasse 11   .    Niederhofen    .    Telefon: 07138 6536   
 
 

 
 
   

 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland 
  
Vorrunde Saison 2015/16 
SPIELPLAN   Kreisliga A   2014/2015  Rückrunde            Ergebnis 
Sonntag, 23.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - TSV Pfaffenhofen           2:5                     
Sonntag, 30.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Fürfeld -TSV Niederhofen                      0:0  

Sonntag, 06.09. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Schluchtern II           2:2 

Sonntag, 13.09. 2015, 15.00 Uhr FC Kirchhausen - TSV Niederhofen               2:2 
Sonntag, 20..09. 2015, 15.00 Uhr  TSV Niederhofen – TGV Dürrenzimmern     0:2             

Sonntag, 27.09. 2015, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu - TSV Niederhofen     1:3 

Sonntag, 04.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen              5:0 

Sonntag, 11.10. 2015, 15.00 Uhr Türkgücü Eibensbach - TSV Niederhofen   1:5 

Sonntag, 18.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn              0:3 

Sonntag, 25.10. 2015, 13.15 Uhr SV Leingarten II - TSV Niederhofen             2:0        

Sonntag, 01.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TSV Botenheim II         3:1 
Sonntag, 08.11. 2015, 14.30 Uhr SGM Meimsheim - TSV Niederhofen          3.0      

Sonntag, 15.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TG Böckingen 

Sonntag, 29.11. 2015, 12.45Uhr FC Union Heilbronn  - TSV Niederhofen                 

Sonntag, 06.12. 2015, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei  

Rückrunde Saison 2015/16 

Sonntag, 28.02. 2016, 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen – TSV Niederhofen                     
Sonntag, 06.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Fürfeld    

Sonntag, 13.03. 2016, 15.00 Uhr SV Schluchtern II  -  TSV Niederhofen  

Sonntag, 20.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - FC Kirchhausen     

Samstag, 26..03. 2016, 15.00 Uhr  TGV Dürrenzimmern  - TSV Niederhofen                 

Sonntag, 03.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SC Oberes Zabergäu  

Sonntag, 10.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen  

Sonntag, 17.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - Türkgücü Eibensbach  

Sonntag, 24.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Cleebronn - TSV Niederhofen  

Mittwoch, 04.05. 2016, 19.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Leingarten II                       
Sonntag, 08.05. 2016, 13.15 Uhr TSV Botenheim II - TSV Niederhofen  
Montag, 16.11. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Meimsheim            
Sonntag, 22.05. 2016, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen  

Sonntag, 29.05. 2016, 15.00Uhr TSV Niederhofen - FC Union Heilbronn                  

Sonntag, 04.06. 2016, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei 



 
     
 

 
 



Unser heutiger Gegner  TG Böckingen 
Tor:  
Sven Zink (28), Christian Müller (25), Florim Idrizaj (28) 
Abwehr:  
Robin Lieber (24), Riad Rizovic (21), Roman Bihn (28) 
Mittelfeld:  
Benjamin Weiner (32), Stephan Kraft(29), Bastian Hickl (28), Ante Peric (31), Bastian 
Pfeifer (28), Christian Brozicek (25), Daniel Viola(32), Enzo Casciello (28), Ahmet Cicek (20),  
Robin Guttleber (19), Toni Hammer (19), Marco Hannemann (20), Richard Kraft (29),  
Michael Strobl (29), Daniel Teller (23), Patrick Zinke (21), Robin Schreier (20), Francesco  
Trupiano (30) 
Angriff:  
Kevin Schreier (21), Erik Heidt (21), Emrah Duman (30), Christian Schnepf (22), Deniz Al 
Hassan (25), Ferhat Cetiner (23), Pietro Maraponti(26) 
Trainer:  
Michael Gläss 
 

TSV aktuell  

   

 



 
 

   
 

 



        

 

 

 

 

     



 



 

 

 
 
 



 
 

 
 
     



                                                 Damengymnastik TSV Niederhofen 
 
Abteilungsleiter:  Heidrun Frey 
Aktive Mitglieder 27 
Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
Ansprechpartner: Heidrun Frey   Tel. 07138 /  6269 
            
       
                                                  Abteilung    Powergymnastik 
 
Montags von 19.15 – 20.15 Uhr  treffen sich in Niederhofen Fitnessbegeisterte 
 in der Sporthalle, um sich beim Powergymnastik sportlich zu betätigen. 
Wir freuen uns über jeden, der Lust hat bei uns mitzumachen! 
 
Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175365681 
Training: Montag  19.15 – 20.15 Uhr 
 
                                                                         Abteilung    Zumba 
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in der Sporthalle! 
Wer Lust hat, darf einfach mal zum Schnuppern kommen! 
Ansprechpartner: Daniela Leimser Telefon 07138 814498 
Übungsleiterin: Sandra Schaber 
  
 
                                                            Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 
 
Abteilungsleiterin: Melanie Burk 
 
Montags: 
 
1. Gruppe 
von 16.15 Uhr – 17.15 Uhr  Alter von 6 – 10 Jahre 
Übungsleiterinnen: Irene Wagner 
2. Gruppe 
von 17.15 Uhr – 18.15 Uhr  Alter von 3 1/2 – 6 Jahre 
Übungsleiterinnen:Melanie Burk, Sabrina Wagner 
3. Gruppe 
von 18.15 Uhr – 19.15 Uhr  Alter von 10 – 15 Jahre 
Übungsleiterinnen: Melanie Burk, Meike Meny                                      
 
Mittwochs:  
                                                                                                         
Dance Kid`s  4 -10 Jahre 
15.00 Uhr – 16.00 Uhr  Übungsleiterin Gesa Kress 
                                                                                                  Abteilung Volleyball 
Training:    Montags von 20 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 
 

 
 
 



 

 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  
 

 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

  
  

 
   

 
 

    



                     Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 

  Wir trauern um unseren ehemaligen Trainer „Rio“ Rieger. 
  Nach kurzer schwerer Krankheit ist er mit 66 Jahren viel 
  zu früh verstorben. 
  Wir werden Rio immer in guter Erinnerung behalten. 
  Er war als Mensch und Fußballkamerad vorbildlich, 
  hilfsbereit und mit unseren jungen Fußballern auch 
  sehr erfolgreich. 
  Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren, 
  Ruhe in Frieden Rio. 
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Gerhard Rio Rüger kam 1991 als Trainer nach Niederhofen, und führte unsere junge 
Mannschaft gleich im ersten Trainerjahr an die Tabellenspitze. Bis zum letzten Spieltag  
spielte man um die Meisterschaft mit und stand Punktgleich mit Dürrenzimmern 
auf dem ersten Platz. Nur das bessere Torverhältnis verhalf der Mannschaft aus  
Dürrenzimmern zum Aufstieg und Meistertitel. Er gewann mit seinen Jungs den Stadtpokal  
der Stadt Schwaigern, und war einer der erfolgreichsten Trainer des TSV. 
Auch im 2. Jahr erreichte er einen 2. Tabellenplatz. Leider gab es damals noch keine 
Relegationsspiele und so ging es für den TSV doch noch einige Jahre in  der Kreisliga B  
weiter. 
 

 
 
Auch bei der AH war Rio dabei, wenn mal Not am Mann war. 

 



 
                     

  
 

 

 
                 

 

 

 

    



Werbepartner  TSV  Bandenwerbung 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

                                    

 

        
        

 



TSV Ecke 
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Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber:  TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.com 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle  
Inserenten, Bandenwerbungspartnern und  
Sponsoren für die freundliche Unterstützung  
herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 

 



 

         

 
     

     

     



 
     
 


